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An die  
Vorsitzende des Ausschusses  
für Soziales und Integration  
Frau Katja Ruiters  
im Hause 
 
 
nachrichtlich 
Fraktionen          03.08.2022  
 
 
 
 

Antrag: Frauenhaus für den linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis 
 

 
 
Sehr geehrte Frau Ruiters , 
 
 
die SPD – Kreistagsfraktion beantragt für die nächste Sitzung des Ausschusses am 
06.09.2022 den Tagesordnungspunkt „Frauenhaus für den linksrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis“ und stellt folgenden Beschlussantrag: 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Soziales und Integration erkennt auf Grund der Fallzahlen den Bedarf 
für ein weiteres Frauenhaus im Rhein-Sieg-Kreis an. 
Die Kreisverwaltung wird daher beauftragt – ggf. in Kooperation mit freien Trägern – die 
Planungen für ein weiteres Frauenhaus im Rhein-Sieg-Kreis aufzunehmen und die dafür 
notwendigen Finanzmittel im kommenden Doppelhaushalt sowie im 
Finanzplanungszeitraum bereitzustellen. Die Haushaltsmittel im Doppelhaushalt 2023 / 
2024 sind mit einem Sperrvermerk zu versehen, der durch den Beschluss des 
Ausschusses für Soziales und Integration sowie des Finanzausschusses nach der 
Vorstellung des Konzeptes für das weitere Frauenhaus aufgehoben werden kann. 
 
Begründung: 
Der Bedarf am Schutz vor Gewalt für Frauen und ihre Kinder ist leider weiterhin groß. 
Mit dem Frauenhaus in Troisdorf in Trägerschaft von Frauen helfen Frauen e.V. und dem 
kreiseigenen Frauenhaus in Sankt Augustin gibt es bereits zwei Frauenhäuser im Rhein-
Sieg-Kreis, die hervorragende Arbeit und Hilfestellungen leisten.  
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Aktuell gibt es in den beiden Frauenhäusern im Rhein-Sieg-Kreis Plätze für 22 Frauen mit 
bis zu 34 Kindern.  
Die Empfehlung des Europarates liegt jedoch bei einem Frauenhausplatz für 7500 
EinwohnerInnen. Das würde bei einer Zahl von rund 600.000 Einwohner:innen im Kreis 
ca. 80 Plätze erfordern. 
Dies wurde auch beim Tag der offenen Tür des kreiseigenen Frauenhauses am 30.07. 
auf Basis der dort geschilderten Ablehnungszahlen nochmals deutlich. Vor diesem 
Hintergrund ist es geboten, die Planungen für ein weiteres Frauenhaus – das regional 
aus unserer Sicht im linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis liegen sollten – zügig anzugehen. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Denis Waldästl, Dietmar Tendler, Heike Borowski, Cornelia Mazur-Flöer, Gisela 
Becker, Gabi Jaax und Fraktion 
 
f.d.R. 
 

 


